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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Pollanten : SV Breitenbrunn 
Freitag, 06.10.2023, 20:15 Uhr

Knauer lässt den SV Breitenbrunn jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der
SC Pollanten am vergangenen Freitag auf den SV Breitenbrunn. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Frank
Knauer, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der SC
Pollanten diese Partie mit einem und der SV Breitenbrunn mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Janko / Korn beim 2:3 gegen Dengler / Knauer. Das Spiel verloren Janko / Korn dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Schwarz / Rackl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schmid / Gmelch. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Zwar brachte Wolfgang Dengler Harald Janko phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Janko mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Mario Körner anschließend das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Lukas Schmid abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Harald Schwarz zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Frank Knauer aber trotzdem klar mit 8:11,
11:9, 9:11, 8:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Franz Rackl im Match gegen Maximilian Gmelch,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Harald Janko
überzeugte im Match gegen Lukas Schmid, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Mario Körner sein 3:2 gegen Wolfgang Dengler unter
Dach und Fach hatte. Das Einzel zwischen Harald Schwarz und Maximilian Gmelch endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Knauer wurden Franz Rackl dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der SV Breitenbrunn verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die
Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Pollanten nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den BSC Woffenbach II am 13.10.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des SV
Breitenbrunn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. FC Beilngries
am 13.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Pollanten

Doppel: Janko / Körner 0:1, Schwarz / Rackl 0:1 
Einzel: H. Janko 2:0, M. Körner 1:1, H. Schwarz 1:1, F. Rackl 0:2 

 SV Breitenbrunn
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Doppel: Dengler / Knauer 1:0, Schmid / Gmelch 1:0 
Einzel: L. Schmid 1:1, W. Dengler 0:2, M. Gmelch 1:1, F. Knauer 2:0


